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Doppelt erschöpft … 
Arbeitsgesellschaft XXL am Limit? 

Prof. Dr. Michael Behr

Vortrag im Rahmen der Betriebs- und Personalrätekonferenz 

am 2. November 2022 in der Messe Erfurt
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Am 25. November 1973 galt zum ersten Mal ein 
bundesweites Fahrverbot. Vor dem Hintergrund der 
Ölkrise hatte die Bundesregierung den autofreien 
Sonntag angeordnet.
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Krisenmanager Helmut Schmidt (1918-2015)
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Wohlstand und rauchende Schlote
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Fast 50 Jahre später
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Klimawandel
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Pandemie
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Krieg
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Demografie

Klima

Pandemie

Krieg

Stapelkrise
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70er - 80er - 90er - 2000er Jahre
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Wohlstand Wiedervereinigung

2/3 
Gesellschaft

Arbeitslosigkeit 

Wachstum

Hartz IV

Konsum Vollbeschäftigung Ungleichheit



www.thueringer-sozialministerium.de



www.thueringer-sozialministerium.de

Digitalisierung

Dekarbonisierung

Klimapolitik

Sozial-ökologischer 
Umbau der 

Industriegesellschaft
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Digitalisierung

Dekarbonisierung
Demografie

Klimawandel

Sozial-ökologischer 
Umbau der 

Industriegesellschaft

Deglobalisierung

Populismus

Inflation

Überalterung
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Was fehlt?
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Vier Krisen -
zwei (gemeinsame) 

Folgen
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Demografie

Klima

Pandemie

Krieg

Stapelkrise

Fachkräftemangel
Psychische 

Belastungen
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Früher:

Wer soll das 
alles 

bezahlen?
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Heute:

Wer soll die 
ganze Arbeit 

machen?
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Verrückte Zeiten und ein paar 
arbeitsmarktpolitische 

Paradoxien
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Und ein paar Fragen: 
Wie hat sich die Bevölkerung in 
Deutschland seit 2005 entwickelt?
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Wie hat sich die Zahl der potentiell 
Erwerbstätigen in Deutschland seit 2005 
entwickelt?
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Wie hat sich die Zahl der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in 
Deutschland seit 2005 entwickelt?
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Wie hat sich die Zahl der geleisteten 
Arbeitsstunden in Deutschland seit 2005 
entwickelt?
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Einwohner

(in Mio.)

EPP

(in Mio.)

SV-

Beschäftigte

(in Mio.)

2005 82,44 45,15 26,3

2010 81,75 45,31 28,0

2015 82,18 46,14 30,8

2019 83,17 47,61 33,4

2020 83,16 47,52 33,3

Entwicklung 

(2005-

2019***)

+0,73 +2,37 +7,1

… und ein paar Antworten.
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56,3 Mrd.

60,6 Mrd.

2005

2021

2,4 Mio. zusätzliche 
Vollzeiterwerbstätige

4,3 Mrd. zusätzliche 
Arbeitsstunden
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Trotz Pandemie (Lockdown und 
Lieferkettenprobleme) sowie Krieg 
in der Ukraine befindet sich die 
Arbeitslosigkeit in Deutschland und 
auch in Thüringen auf einem 
Rekordtief.
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Noch nie waren in Deutschland 
(und auch in Thüringen) so viele 
Menschen in Beschäftigung wie 
heute. Und zugleich war der 
Fachkräftemangel noch nie so groß 
wie jetzt. 
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Dabei tuen wir doch 
alles…
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Strategien gegen den Fachkräftemangel:
• Steigerung des Erwerbspersonenpotentials 

(z.B. durch Zuwanderung)
• Erhöhung der Beschäftigungsquote von 

Frauen,
• Beschäftigung von älteren Arbeitnehmern 

und Arbeitnehmerinnen,
• Migranten und vor allem Migrantinnen 
• Verringerung der Arbeitslosigkeit
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Nachwuchsmangel: Obwohl die 
Ausbildungs- Übernahme und 
Beschäftigungschancen in dualen 
Ausbildungsberufen so hoch waren 
wie nie (Übernahmequote wieder 
bei 77%) befindet sich die Zahl der 
Auszubildenden auf einem 
weiterhin niedrigen Niveau. 
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Die aktiven Beschäftigten werden 
immer älter. Trotzdem ist das 
Innovationsniveau und die 
Wettbewerbsfähigkeit in 
Deutschland und in Thüringen 
weiterhin hoch.
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Der Fachkräftemangel führt zu 
einer Stärkung der 
Verhandlungsposition der 
Beschäftigten. Trotzdem und 
gerade deswegen nehmen 
Arbeitsbelastungen (psychosozialer 
Stress) zu.
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Der Zuwanderungsbedarf ist 
(gerade in den Neuen Ländern) so 
groß wie noch nie. Trotzdem lehnen 
Teile der Bevölkerung den Zuzug 
von Menschen aus dem Ausland ab 
und konterkarieren damit eine 
notwendige Willkommenskultur.
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Vier Jahrzehnte – vier Buchstaben

Arbeitslosigkeit (bis 2005)
Beschäftigungsboom (2005-2019)
Corona (2019-2022)
Demografie (2021 – 2030)
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Angstbeschleunigte

Zwangsentschleunigte

Entwickeln ausgrenzende kohäsive 
Leistungsgemeinschaften

Wirken als Drohkulisse 
disziplinierend

Zeiten des personalwirtschaftlichen 
Paradieses, der Entstehung des 
lohnbescheidenen ostdeutschen 
Arbeitsspartaners und hoher 
Arbeitslosigkeit (Segmentation)

Seite 3

Ausgrenzung und 
Neuanfang

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&ved=0ahUKEwiun5nFvsfVAhUMnRoKHWmGCToQjRwIBw&url=http://www.houseofbatteries.co.uk/viewcontent/16/243/historical_rivalry_of_the_battery_bunnies&psig=AFQjCNHGYxB_sGrO8nlo9fnNlc6BkpEr1A&ust=1502276588052311
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjy_8DNgcrVAhUFbxQKHZ0cAQMQjRwIBw&url=https://kurier.at/wissen/burn-out-die-erschoepfung-als-wendepunkt/1.980.143&psig=AFQjCNFTRCXdQkIukkS7L7ZuCSv731bMww&ust=1502363284037651
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Erfolgsfaktor Aufbau Ost: 

Produktive ostdeutsche 
Leistungsgemeinschaften

=> Produkt => Risiko => Zusammenhalt => 
Selbstbewusstsein => Wachstum => 
Personalbedarf

Harte Arbeit 
und Erfolge
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Arbeitslosenquoten nach Bundesländern im August 2022 in %
(Bezugsbasis: alle zivilen Erwerbspersonen*)
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• Seit 2005: 

• 7 Mio. zusätzliche SV-pflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse (+24%)

• 6 Mrd. zusätzliche Arbeitsstunden (+11%)

• ca. 25 Prozent Kaufkraftgewinn 
(Nettoeinkommenszuwächse + Zuwachs an 
Arbeitsstunden)

Exkurs: Wohlstand und Arbeit in Deutschland
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• Der Fachkräftebedarf verdankt sich der hohen 
Nachfrage in Folge der wirtschaftlichen 
Dynamik einer exportstarken Volkswirtschaft

• Der Fachkräftemangel resultiert aus einer 
schwachen Demografie bei gleichzeitig starker 
Verrentungswelle und hoher (Binnen-
)Nachfrage.  
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• Geld und Arbeit 1990
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• Geld und Arbeit (2021/22)
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Beschäftigungsquote der svpB in %  insgesamt Juni 2020
(15 bis unter 65 Jahre) 
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Beschäftigung und Arbeitslosigkeit 2005-2021
auf 100 SV-pflichtig Beschäftigte kommen … Arbeitslose

203.696
Arbeitslose (06/2005)

53.082 
(11/21)

710.762
SV-Beschäftigte

807.000

6,629

20%
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Thüringen wächst gegen die 
demografische Laufrichtung!

Rückgang des 
Erwerbspersonenpotentials
zwischen 2005 und 2020:

um 350.000 oder 22% 
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2 3

1

Siegerehrung in der Disziplin: „Beschäftigungsquote“ 
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Industriewachstum in Thüringen trotz 
Bevölkerungsschrumpfung

• Die Zahl der Beschäftigten in der Industrie Thüringens ist von 2005 auf 2019 von 
115.082 auf 148.886 (also um 29%) gestiegen. 

• Die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden stieg von 189.327.000 auf 236.857.000 
(+25%).

• Die Exportquote stieg von 32,4% auf 37,1%.
• Die Arbeitnehmerentgelte stiegen in dem Zeitraum von 2.955.304 Euro auf 

5.501.575 Euro, was einem Anstieg um 86% entspricht. 
• Der Lohnanteil am Umsatz stieg dabei von 14,1% auf 17%. 
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Industriewachstum in Thüringen trotz Bevölkerungsschrumpfung

• Dies alles passiert, während die 
Bevölkerung zwischen 2005 und 2019 in 
Thüringen von 2.335 Tsd. Einwohnern 
auf 2.133 Tsd. zurückgegangen ist (-202 
Tsd. oder 9%).
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2005

1.611.662
2020

1.262.747

Rückgang des Erwerbspersonenpotentials
zwischen 2005 und 2020:

- 350.000 oder 22% 

Wachsen gegen die 
demografische Laufrichtung
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Positives zu Thüringen … 

• Thüringen weist bei den Frauen auf eines der höchsten 
Beschäftigungsquoten in der EU auf (Platz 15 der 242 NUTS 2-Regionen)

• … hat in Deutschland die beste KITA Betreuungsinfrastruktur für 
Ganztagsbetreuung und

• den niedrigsten Gender-Pay-Gap (bezogen auf Stundenlöhne)
• Neben Sachsen und Brandenburg leben in Thüringen die wenigsten 

kinderlosen Frauen. 
• 71% der Kinder wachsen in Geschwisterfamilien auf.
• Nirgendwo in Deutschland gibt es so wenig Rentner*innenhaushalte, die 

auf Grundsicherung im Alter (SGB XII) angewiesen sind.   
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• 808 Tsd. SV-Beschäftigte

• 24 Tsd. Industriebetriebe

• Höchste Industriedichte mit 11,2 

Betrieben pro 1.000 Einwohner

• 24% Industriebeschäftigtenanteil

• 140 Ausbildungsplätze auf 100 

Bewerber

• Höchster Anstieg der Löhne: 31% 

in den letzten 10 Jahren 

• Nettoeinkommen 85%

• Kaufkraftbereinigte Einkommen 

(pro Kopf) ca. 90-95% (Ost/West)

Auch die Wirtschaft ist gut aufgestellt.

Knapp 60.000 Betriebe mit 
mindestens einem SV-Beschäftigten
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➢ Die Industrie, die sich wieder etabliert hat  

➢ Die Frauen, die sich nicht zurückdrängen ließen

➢ Die Älteren, die ihre Erfahrung immer länger einsteuern

➢ Die Jungen, die immer weniger abwandern

➢ Arbeitslose, die wieder in Beschäftigung sind

➢ Stille Reserve, die wieder ermutigt wurde, arbeiten zu gehen

➢ Zunehmend mehr Arbeitskräfte aus dem Ausland

Was und wer hat u.a. zur Erfolgsgeschichte Thüringens beigetragen? 
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2008 2020 Entwicklung

alle Beschäftigten 53,6 64,4 +20%

50-55 60,1 71,4 +19%

55-60 54,6 67,9 +24

60-65 19,3 47,5 +146%

Entwicklung der Beschäftigungsquoten 2008 und 2020
alle Beschäftigten und ausgewählte Altersgruppen
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2005 2020 Entwicklung

50-55 97.000 106.000 109%

55-60 60.000 117.500 195%

60-65 21.650 75.000 346%

65plus 1.100 7.650 802%

50plus 179.800 305.300 170%

Entwicklung der Zahl älterer Arbeitnehmer in Thüringen 
2005 und 2020
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2005 2020 Entwicklung

Alle SV-

Beschäftigten
710.800 791.800 111%

50plus 179.800 305.300 173%

Anteil 50plus 

an allen SV-

Beschäftigten

25% 39% -

Anteil der älteren Arbeitnehmer an allen Beschäftigten
2005 und 2020
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Männer Frauen Anteil Frauen

Alle SV-

pflichtigen
409.473 382.338 48%

50plus 148.848 156.424 51%

Anteil 50plus 

an allen SV-

Beschäftigten

36% 41% -

Anteil der älteren Arbeitnehmer an allen 
Beschäftigten 2020
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Absolute Verteilung der SV-Beschäftigten in Thüringen 1999
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Produktive ostdeutsche 
Leistungsgemeinschaften

Jugendpotential

Leistungskern Baby-
Boomer (30-50)
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22 Jahre und 
Milliarden 
Arbeitsstunden 
später…
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Absolute Verteilung der SV Beschäftigten in Thüringen 2018

0

5.000

10.000

15.000

20.000

25.000

30.000

20 Jahre 30 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 60 Jahre

B
e
s
c
h
ä
ft

ig
te

 i
n
 d

e
r 

je
w

e
ili

g
e
n
 A

lt
e
rs

g
ru

p
p
e

Wanderungsverluste

40% Ü50
Nachwuchsmangel

Geburtenschwache 
Jahrgänge

Geburten-
schwache 
Jahrgänge

Tapferer 
Leidenskern

Gebliebene Starke 
Jahrgänge Ost 75-88

Stark anwachsende 
Renteneintritte

Erschöpfte Potentiale (Peak Employment) 



www.thueringer-sozialministerium.de



www.thueringer-sozialministerium.de

BE HH BY NI SH BW HE NW RP HB SN BB SL MV TH ST

Prozent 48,2 32,6 31,4 28,7 26,6 26,4 24,9 24,6 22,9 22,2 19,5 19,4 14,2 13,6 11,5 8,8

48,2

32,6
31,4

28,7
26,6 26,4

24,9 24,6
22,9 22,2

19,5 19,4

14,2 13,6
11,5

8,8

0

10

20

30

40

50

60

Entwicklung SV Beschäftigter nach Bundesländern von 2006 - 2019 in Prozent
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„Bis 2030 entsteht in Thüringen 
ein Bedarf von 345 Tsd. Arbeitskräften
durch Ersatz*- und Erweiterungsbedarf*.“

*80% Ersatz- und 20% Erweiterungsbedarf
80 Prozent Facharbeiter- und Fachangestelltenberufe

Fachkräftestudie des ZSH-Halle im Auftrag des 
Thüringer Arbeitsministeriums
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Arbeitskräftebedarf in Thüringen bis 2030

-15.000 5.000 25.000 45.000 65.000 85.000

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

Private Haushalte und Hauspersonal

Erbringung von Finanz- u. Versicherungsdienstl.

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Energieversorgung

Wasserversorgung, etc.

Kunst, Unterhaltung und Erholung

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Baugewerbe

Information und Kommunikation

Gastgewerbe

Erziehung und Unterricht

freiberufl., wissenschaftl. und techn. Dienstl.

Verkehr und Lagerei

Öffentl. Verw., Verteidigung; Sozialvers.

Erbringung v. sonst. wirt. Dienstleistungen

Handel; Instandhaltung/Reparatur v. Kfz

Verarbeitendes Gewerbe

Gesundheits- und Sozialwesen

Ersatzbedarf
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2005

1.611.662
2020

1.262.747

Rückgang des Erwerbspersonenpotentials zwischen 2020 und 2030:

190.000 oder 15%

1.072.000

2030

Und wie geht es weiter…
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2005

1.611.662
2020

1.262.747

Rückgang des Erwerbspersonenpotentials zwischen 2020 und 2030:

190.000 oder 15%

1.072.000

2030

Und wie geht es weiter…
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Schon jetzt: Hohe Vakanzzeiten 
(Beispiele)

• Fertigungsberufe wie Metall- Kunststoff und 
Holzverarbeitung (200 Tage)

• Gesundheitsberufe (160 Tage)
• Bauberufe (160 Tage)
• Fertigungstechnische Berufe wie Energietechnik, 

Mechatronik, Elektrotechnik und Maschinenbau (150 Tage)
• Lebensmittel und Gastgewerbe (140 Tage)



www.thueringer-sozialministerium.de

23.091

9.519

9.000

11.000

13.000

15.000

17.000

19.000

21.000

23.000

25.000

1998 2000 2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020

neu abgeschlossene Ausbildungsverträge
in Thüringen



www.thueringer-sozialministerium.de

0,53

1,50

0,00

0,20

0,40

0,60

0,80

1,00

1,20

1,40

1,60

Entwicklung auf dem Thüringer Ausbildungsmarkt

Stellen je Bewerber



www.thueringer-sozialministerium.de

Auf 100 Renteneintritte kommen in den nächsten zehn Jahren 
49 Nachwuchskräfte* in der Altersgruppe 15 bis 30 Jahre.
* zum Vergleich: In Baden-Württemberg sind es 83

Auf 100 15 bis 65-Jährige kamen/kommen
im Jahr 2014 37, im Jahr 2020 45 und im Jahr 2030 60 
Menschen in der Altersgruppe 65 plus



www.thueringer-sozialministerium.de

Einige Standortprobleme

• Nachwuchskräftemangel und Überalterung der (Erwerbs-)Bevölkerung
• Schrumpfung des Erwerbspersonenpotentials und der Bevölkerung
• Negativer Wanderungssaldo gegenüber den anderen Bundesländern
• Unterdurchschnittliche Attraktivität für Zuwandernde aus dem Ausland
• Mismatch zwischen Bildungssystem (Akademisierungstrend) und 

Beschäftigungssystem (Facharbeiterarbeitsmarkt)
• Im Vergleich niedriges Einkommensniveau, niedrige Tarifbindung, längere 

Arbeitszeiten und härtere Arbeitsbedingungen (DGB-Index Gute Arbeit)
• Kritisches Image Thüringens und Stärken kaum bekannt
• Gering ausgeprägte Zukunftszugewandheit von Entscheidern und Bevölkerung 

(zumindest was die Diskurse anlangt)
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Kraftanstrengung:
Arbeitsplatzlücke überwinden. 
Arbeitslosigkeit und Arbeitsplatzmangel

Brown Out: Spannungsabfall:
Vollbeschäftigung und 
Standortschwächung.  

Zeit des Handelns:
Profilbildung Attraktive 
Chancenregion 
Mitteldeutschland
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Entwicklung der 

Arbeitslosigkeit

Entwicklung der SV-

Beschäftigung
Gesamtbild

1990 bis 2005   Nachwendedesaster

2005 bis 2019 ☺ ☺ Die „guten Jahre“

ab 2020 … ☺  Ambivalenz
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Risiko zweier sich verstärkender Teufelskreise: Demografisch-Ökonomischer 
Teufelskreis…

Demografie

Ökonomie

Infrastruktur
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Risiko zweier sich verstärkender Teufelskreise: Demografisch-Ökonomischer 
Teufelskreis und demografisch-rechtspopulistischer Teufelskreis 

Demografie

Ökonomie

Gestaltungsraum für 
Zuwanderung

Rechtspopulismus und 
Fremdenfeindlichkeit

Infrastruktur
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1990……….1995……….2000……….2005……….2010…….2015……….2020……………….2030
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Beschäftigungs-

system
Renteneintritte Nachwuchs

Endogene Potentiale erschließen

Arbeitslose integrieren

Externe Potentiale erschließen

Verlustfrei 

integrieren

Bedarfsgerecht 

qualifizieren

Abwanderung 

vermeiden

ThAFF 

und WCT

„Thüringen 

braucht Dich“

Weiterbildungsinitiative 

Thüringen

LAP – Arbeit für 

Thüringen

Wettbewerbsfähige 

Arbeitsbedingungen

„Gute Arbeit“

-Demografisches Potential

-Anreizkrise

-Marketingdefizit

„Aus Flüchtlingen Mitbürger 
machen“. Für Zuwanderung 
qualifizierter Arbeitskräfte werben

LAT – Landesprogramm Arbeit 
für Thüringen

Zukunftsfähiger Arbeitsmarkt. Der Freistaat macht eine ganze Menge… 

ÖGB, TIZIAN, 
ThINKA
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit. 

Anzweifeln… Fragen


